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Guten Morgen 

49,99 Euro 
Hin und wieder schaut sich Heinz

im Fernsehen Sendungen an, in
denen CDs angeboten werden. Es
sind Kollektionen, die Musikstücke
aus den 60er, 70er oder 80er Jahren
enthalten und in einer Box zusam-
mengefasst sind. Dazu werden im-
mer alte Videoclips eingespielt.
Herrlich! Schon an den Hosen mit
Schlag oder an den langen Haaren
bei den Sängern kann man ungefähr
erkennen, in welchem Jahr der
Song aufgenommen wurde. Ähnlich
verhält es sich bei der Dekoration im
Studio: Eine Blümchentapete zeigt,
dass wir uns nicht »In the Year
2525«, sondern eher im Jahr 1970
befinden. Aber um diese Einspielun-
gen geht es Heinz gar nicht. Was
ihn wundert, sind die Preise: Die
Boxen kosten alle 49,99 Euro. Ob
das nun (zu) teuer ist oder nicht, sei
einmal dahingestellt. Die Frage ist,
was dieser krumme Betrag soll?
Wollen uns die Verkaufsstrategen
suggerieren, dass dies ja doch viel
billiger ist als 50 Euro? Sind 50 Euro
eine Schmerzgrenze, die man sich
nicht zu überschreiten traut? Heinz
bittet um Antworten. Aber zahlen tut
er dafür nicht. Auch keine 49,99
Euro...  Curd P a e t z k e

Einer geht
durch die Stadt

...und sieht, dass Räumfahrzeu-
ge immer wieder geparkte Autos
mit Schneebergen zuschieben. Wie
soll denn EINER mit einem 40
Zentimeter hohen Schneeberg vor
den Reifen aus der Parklücke
kommen, fragt...  EINER

Hier
stehen
Blitzer!
Auch heute wird im Kreis Min-
den-Lübbecke geblitzt:

� Stemwede: L 770
� Hille: Rahdener Straße
� Minden: Hohenstaufenring

Darüber hinaus müssen alle
Verkehrsteilnehmer im gesam-
ten Kreisgebiet mit kurzfristigen
Kontrollen der Polizei rechnen.
Alle Hinweise finden Sie auch
auf unserer Internetseite.

@ www.westfalen-blatt.de

Poppiges beim
Kinderchor 

Der Kinderchor Young Voices
bereitet sein neues Programm
vor. Gesungen werden poppige
Kindersongs mit integrierten Be-
wegungsabläufen, teils in engli-
scher Sprache, sowie getragene
Balladen. Für neue interessierte
Kinder im Grundschulalter gibt es
nun die Möglichkeit, einmal in
diese Kinderchorarbeit von Pro
Musica hineinzuschnuppern. Die
Schnupper-Teilnahme ist kosten-
los. Näheres zu den Probenzeiten
der verschiedenen Altersgruppen
(immer freitags) kann im Büro der
Musikschule unter Telefon
0 57 41/ 9 01 28 erfragt werden.
Der nächste Auftritt der Young
Voices wird beim Musikschulkon-
zert am Sonntag, 10. Februar, in
der Stadthalle Lübbecke sein. 

Bergung 
verzögert sich

Erst die Ladung, dann der Wagen: Mit Spezialkränen ist gestern der
verunglückte Laster an der L 557 geborgen worden. Foto: Kokemoor

Bünder Straße nach Unfall gesperrt
Börninghausen (fn). Komplizier-

ter als gedacht gestaltete sich
gestern die Bergung des verun-
glückten Lastwagens auf der Bün-
der Straße in Höhe Neue Mühle.
Eine Mindener Spezialfirma war
den ganzen Tag mit zwei Kran-
fahrzeugen im Einsatz, um den
Sattelschlepper abzutransportie-
ren. Dieser war am Dienstagmittag
von der schneeglatten Landstraße
über eine Böschung gerutscht (LK
von gestern). Bei Redaktions-
schluss war die Unfallstelle noch
nicht komplett geräumt. Die stark
befahrene Bünder Straße war von
9.45 Uhr an gesperrt.

Die Situation gestaltete sich
auch deshalb so kompliziert, weil
der Sattelschlepper mit Spanplat-
ten voll beladen war. Die ver-

rutschte Ladung musste zunächst
in einzelnen Packen mit einem
Kran über die Böschung gehoben
und auf einen Ersatz-Laster gela-
den werden. Erst danach konnte
der Lastwagen geborgen und die
Böschung samt Leitplanke wieder
befestigt werden.

»Eigentlich hatte die Straßen-
sperrung nur vier Stunden dauern
sollen«, sagte Sven Johanning,
Sprecher des Landesbetriebes
Straßen NRW, am Nachmittag.
Nun müssen die Arbeiten mögli-
cherweise noch heute fortgesetzt
werden. Der Verkehr auf der L 557
wird solange zwischen Bieren und
Börninghausen-Masch über
Schwenningdorf, Buer, Barkhau-
sen, Büscherheide und die Eggeta-
ler Straße umgeleitet. 

Zwei Lübbecker hoch geehrt
Begegnungen und Wassermotorsport: Hanna Linden und Hans-Dieter Sudmann erhalten Bundesverdienstorden
Von Christian B u s s e  

L ü b b e c k e  (WB). Hanna
Linden und Hans-Dieter Sud-
mann haben in Minden den
Bundesverdienstorden erhal-
ten. Die Auszeichnung über-
reichte Landrat Dr. Ralf Nier-
mann im Namen des Bundes-
präsidenten Joachim Gauck. 

Landrat Niermann verliest die Urkunde, ausgestellt vom Bundespräsi-
denten Joachim Gauck, über das Verdienstkreuz am Bande für
Hans-Dieter Sudmann (links). Fotos: Busse

Landrat Dr. Ralf Niermann gratuliert Hanna Linden zur Verleihung der
Verdienstmedaille. 

Die beiden Lübbecker engagie-
ren sich seit vielen Jahren in ganz
unterschiedlichen Bereichen eh-
renamtlich für die Gemeinschaft. 

Hanna Linden arbeitet seit 34
Jahren für den weltweit tätigen
Verein Experiment. Die Aus-
tauschorganisation organisiert seit
den 80er Jahren interkulturelle
Begegnungen für Jung und Alt –
vom Schüleraustausch bis zum
Seniorenprogramm. »Sie haben
einen großen Teil zur Völker-
verständigung beigetragen. Un-
zähligen jungen Leuten haben sie
es ermöglicht, nach Deutschland
zu reisen. Und wie kann man
Deutschland besser kennen ler-
nen, als als Mitglied einer deut-
schen Familie«, sagte Landrat
Niermann in der Laudatio. Experi-
ment hat beispielsweise das Parla-
mentarische Patenschaftspro-
gramm entwickelt, bei dem junge
Amerikaner ein Jahr in Deutsch-
land verbringen und junge Deut-
sche in die USA reisen. Niermann
lobte: »Sie vermitteln Jugendliche
in Gastfamilien, begleiten sie wäh-
rend ihres Aufenthalts und helfen
bei Anpassungsproblemen.«

Wie diese Arbeit praktisch aus-
sieht, davon berichtete Hanna Lin-
dens Tochter Anne in einem emo-
tionalen Grußwort: »Wir hatten
das Privileg, in einem sehr offenen

Haus aufzuwachsen. Ständig wa-
ren interessante Menschen da. An
Weihnachten haben wir unseren
Weihnachtstisch mit Gästen geteilt
und haben japanische Weih-
nachtslieder gesungen. Noch heute
sind viele Adressen unter anderem
aus Wales, USA, Dänemark und
Finnland in meinem Telefonbuch.
Mittlerweile gibt es Besuche in der
dritten Generation. Es ist schön,
überall auf der Welt Freunde zu
haben.« Hanna Linden bedankte
sich für die Auszeichnung. »Ich
nehme sie stellvertretend für alle
Ehrenamtlichen bei Experiment
an. Bei meiner ständigen Suche
nach Gastfamilien bin
ich sicher auch etli-
chen auf den Wecker
gegangen, aber das
gehört dazu«, sagte
sie. Luise Lahrmann
erzählt aus der Sicht
einer Gastfamilie:
»Hanna Linden hat
uns die Tür zur Welt
geöffnet. Wir hatten
kürzlich einen Lehrer
aus Togo zu Gast.
Mein kleines Enkelkind mit drei-
einhalb Jahren ist ohne mit der
Wimper zu zucken auf seinen
Schoss gesprungen und hat sich
mit ihm ein Bilderbuch ange-
schaut. Berührungsängste können
so gar nicht aufkommen.«

Hanna Linden ist von ihrer
Arbeit überzeugt: »In einer Zeit, in
der in den Medien jeden Tag von
Feindschaft und Hass gesprochen
wird, bin ich stolz für einen Verein
tätig zu sein, der sich für Freund-
schaft einsetzt.«

In einem ganz anderen Bereich
ist Hans-Dieter Sudmann aktiv.
Vor mehr als 30 Jahren hat er
begonnen sich im Motor-Yacht-
Club Lübbecke zu engagieren. Als

Schriftführer im Vorstand war er
maßgeblich an der Erweiterung
und dem Ausbau des Hafens und
des Clubhauses beteiligt. Sein Stre-
ben für den Wassermotorsport
geht aber viel weiter. Er war
Landesbeauftragter des Deutschen
Motoryachtverbandes, war Be-
gründer des Landesverbandes
NRW im Deutschen Motoryacht-
club und seit 1998 Präsident des
Landesverbandes. Gleichzeitig
wurde er Mitglied im Polizeibeirat
der Wasserschutzpolizei und auf
Bundesebene Vizepräsident des
Deutschen Motoryachtclubs. »Sie
haben die bundesdeutsche Was-

serwelt wahrlich mit-
geprägt«, sagte Land-
rat Niermann. »Ihr
technisches Wissen
war wegweisend in
der Arbeitsgruppe
›Sportgerechter Aus-
bau der Bundeswas-
serstraßen‹ in der
Bundesregierung.«

Der Präsident des
Deutschen Motor-
yachtclubs, Winfried

Röcker, lobt die Arbeit seines
Kollegen. Sudmann habe dafür
gesorgt, dass der Wassertourismus
in Deutschland sein stiefmütterli-
ches Dasein beendet hat. »Mittler-
weile wurde der Wassertourismus
entdeckt – 50 Jahre zu spät, wenn
sie mich fragen«, sagte er. Win-
fried Röcker regte an, noch mehr
in den Yachthafen zu investieren.
»Halten Sie doch einen Teil des
Geldes, das dort über den Kanal
schippert, auf. Machen Sie Wer-
bung für das schöne Lübbecke und
das Wiehengebirge«, sagte er.
Hans-Dieter Sudmann bedankte
sich für diese »große Auszeich-
nung«. »Wir haben viel für den
Wassersport bewegt«, sagte er. 

»Sie haben die
bundesdeutsche
Wasserwelt
wahrlich mitge-
prägt.« 
Landrat Dr. Ralf Niermann

in seiner Laudatio zu
Hans-Dieter Sudmann

50 000 Schüler
singen 

Lübbecke (WB). Für 50 000
Schüler aus Westfalen heißt es von
März bis Juni »Klasse! Wir sin-
gen« In Dortmund, Bielefeld und
Münster treffen sich die Jungen
und Mädchen bei 19 Liederfesten.
Aus Lübbecke dabei sind die
Grundschule Blasheim, der Grund-
schulverbund Gehlenbeck-Nettels-
tedt, die Pestalozzischule und die
Schule am Buschkamp. Die
Übungsphase für die Schüler be-
ginnt am 22. April. Der große
Auftritt in der Seidenstickerhalle
in Bielefeld ist am 15. und 16.
Juni. Die Schüler werden dabei
von einer professionellen Band
begleitet. Gesungen werden klassi-
sche Volkslieder wie »Kein schö-
ner Land« oder »Alle Vögel sind
schon da« aber auch moderne
Kinderlieder. Der Kartenvorver-
kauf hat begonnen. Die Tickets
kosten 8,90 Euro, Kinder zahlen
4,90 Euro. Bestellung im Internet. 

@ www.klasse-wir-singen.de
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